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Presse-Information

16. August 2010
Schüler programmieren Roboter
Seit Ende der 70er Jahre sind die Ausbildungszahlen in technischen Berufen stark rückläufig. Ein Mangel an Fachkräften ist bereits jetzt absehbar. Für den Brandmeldespezialisten Hekatron in Sulzburg Grund genug, seine Fachkräfte selbst auszubilden und regelmäßig immer wieder aktiv nach technikinteressierten jungen Menschen zu suchen.
Das Freiburg-Seminar für Mathematik und Naturwissenschaften fördert seit 1990 besonders befähigte Schülerinnen und Schüler. Neben den verpflichtenden Veranstaltungen schreibt die Seminarleitung auch Workshop-Seminare aus.

Hekatron hat kürzlich einen Mikrocontroller-Workshop ausgeschrieben. In diesem Workshop lernten die Schülerinnen und Schüler die Grundlagen der Programmiersprache C kennen. Praktisch umsetzen konnten sie die Kenntnisse dann bei der Programmierung eines Fahrroboters.

Dieser autonome Roboter kann selbstständig in beliebige Richtungen fahren. Durch seine Sensoren weicht er dabei Hindernissen aus oder folgt einer Linie. Mit diesem Roboter und der Programmierung sollten den jungen Leuten technische Sachverhalte vermitteln werden. Bei der Auswahl des Roboters war wichtig, dass damit ein Bezug zur Praxis hergestellt wurde. So wie dieser Roboter funktionieren nämlich auch die automatischen Staubsauger und Rasenmäher, die schon häufig in der Presse als Wunderwerke der Technik vorgestellt wurden. 

Nach dem einwöchigen Programmierkurs wissen nun acht Schülerinnen und Schüler, wie das Prinzip dieser Saug- und Mähroboter funktioniert. Und wer weiß, vielleicht werden demnächst einige Geräte im Elternhaus plötzlich automatisch ihre Arbeit verrichten.
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Weitere Informationen:
Hekatron Vertriebs GmbH
Detlef Solasse
Brühlmatten 9
D-79295 Sulzburg
Telefon: (0 76 34) 500-213
E-Mail: sol@hekatron.de 

Bild 01
Kann er’s oder kann er’s nicht? Hekatron-Azubi Stefan Linder und Freiburg-Seminar-Schüler Nicolai Oswald beobachten gespannt die automatische Fahrt des Roboters.[image: image1.png]



